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Geballtes Praxiswissen
Kaum zu glauben: Seit inzwischen beinahe 70 Jahren, genauer: seit Herbst 1948 

sorgt die Zeitschrift MIBA-Miniaturbahnen Monat für Monat dafür, dass die Freunde 

der kleinen Eisenbahnen zu allen Themen rund um ihr Hobby bestens im Bilde 

sind. Die MIBA informiert über Trends und aktuelle Modellneuheiten, testet Fahr-

zeuge, Technik und Zubehör, zeigt die schönsten Anlagen und wie sie entstehen, 

präsentiert Gleispläne und Anlagenentwürfe. Und vor allem: Die MIBA weist den 

Weg zum Ziel – denn eine eigene Modellbahn-Anlage zu haben, ist der Traum 

aller Modellbahner. Aber der Weg dorthin ist voller Hindernisse und schwieriger Entscheidungen ...

Seit jeher versteht sich die MIBA als praktischer Wegweiser, der Entscheidungshilfen bietet, An-

schauungsmaterial bereitstellt und vor allem ganz praktische und für jedermann nachvollziehbare 

Bauanleitungen liefert. Aus der Praxis, für die Praxis – von Modellbahnern, für Modellbahner: das sind 

die zeitlosen Grundsätze der MIBA-Berichterstattung. Viele hundert Beiträge zu allen Bereichen der 

Modellbahn-Praxis lassen keine Frage unbeantwortet – von der Idee bis zur fertig gestalteten Anlage.

Wir fi nden es viel zu schade, diesen riesigen Fundus an Wissen und praktischen Fertigkeiten in den 

Tiefen von Archiven und Bibliotheken allmählich in Vergessenheit geraten zu lassen. Die Sammelbände 

der MIBA-kompakt-Reihe schöpfen „Das Beste aus MIBA-Miniaturbahnen“ ab und präsentieren es 

in geballter Form: 240 Seiten konzentrierte Praxisanleitungen, Tipps und Tricks zu Themen, die Mo-

dellbahner interessieren. 

Im ersten Band dreht sich alles um den Anlagenbau. In vier großen Kapiteln gehen die MIBA-Au-

toren Schritt für Schritt auf die wichtigsten Fragen ein, die bei der Entstehung einer vorbildgerechten 

Modellbahn-Anlage von Bedeutung sind: Geländebau und Bahntrasse – wie eine leichte und stabile 

Grundlage für Landschaft, Gebäude und Modellbahn entsteht. Gleise, Weichen, Oberleitung – wie der 

Oberbau entsteht, Gleise verlegt, Weichen optimiert und die Oberleitung angebracht wird. Details 

links und rechts der Strecke – von Stellwerkseinrichtungen über Baustellen bis hin zu Bahnübergängen 

und Schrankenanlagen. Die perfekte Illusion – wie eine Anlage mit den richtigen Hintergründen und 

Kulissen sowie einer passenden Beleuchtung zu einem echten Blickfang wird.

Damit nicht genug: In separaten Kapiteln werden ausgewählte Anlagenprojekte von A bis Z be-

schrieben. Es entstehen eine Weihnachtsanlage, eine Kompaktanlage für den Saisonstart oder eine 

Modellbahn für den Nachwuchs. Damit Sie schon mal ganz konkret mögliche Ziele vor Augen haben.

Lassen Sie sich inspirieren. Schnell werden Sie feststellen, dass der Bau einer Modellbahn-Anlage 

kein Hexenwerk ist, sondern eine ebenso entspannende wie lehrreiche Freizeitbeschäftigung, an 

deren Ende die Realisierung Ihres kleinen Traums steht. Wenn wir von der MIBA-Redaktion und un-

sere Autoren mit den MIBA-Beiträgen aus den vergangenen zehn Jahren Ihnen dabei helfen können, 

würde uns das freuen.

Thomas Hilge

MIBA-Verlagsleiter

EDITORIAL 
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Gelände und 
Bahntrasse

KAPITEL 1
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Der Einsatz von Hartschaumplatten, 
die vorwiegend unter dem Marken-
namen Styrodur bekannt sind, ist 

seit einigen Jahren bei der Geländegestaltung 
etabliert, weil das Material bei relativ niedri-
gem Gewicht eine gute Festigkeit aufweist. 
Dadurch kann man Landschaftsuntergründe 
bauen, die stabil genug sind, weitere Ausstat-
tungsmerkmale wie z.B. schwerere Gipspar-
tien aufzunehmen. 

Gerade wegen ihrer Festigkeit machten 
die recht dichten Styrodurplatten aber Pro-
bleme beim Schneiden. Man musste eher ein 
Sägeblatt als ein leichter zu führendes Bastel-
messer einsetzen. Außerdem konnte man 
nur unter großer Vorsicht die Verklebung mit 
Heißkleber vornehmen, sonst lief man Ge-
fahr, dass der zu heiße Kleber hässliche Lö-
cher in das Material fraß. Dies geschah auch 
beim Einsatz lösungsmittelhaltiger Klebstoffe.

LEICHTBAUPLATTEN MODUR FÜR DIE GELÄNDEGESTALTUNG

WEICHER SCHAUM 
FÜR HARTE FELSEN

Mit Modur, einer innovativen Art von Hartschaumplatten, eröffnen sich ganz neue Möglichkeiten  
der Landschaftsgestaltung. Horst Meier stellt den Werkstoff in der Praxis vor. 

 KAPITEL 1: GELÄNDE UND BAHNTRASSE

Oben machen sich die Landschaftsgärtner ans Werk. Schon mit geringem Aufwand 
lässt sich ein überzeugend-zerklüftetes Ergebnis herausarbeiten. 


